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Kreisliga Jungen 19 (Frühjahrsserie)

ESV Wolfenbüttel II : TSV Rüningen 
Dienstag, 20.02.2024, 17:30 Uhr

Sieg für den ESV Wolfenbüttel II in der Kreisliga Jungen 19 
(Frühjahrsserie)

Mit einem 6:1-Heimerfolg gegen den TSV Rüningen hat der ESV Wolfenbüttel II am Dienstag in
weniger als 65 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Jungen 19 (Frühjahrsserie) gesammelt. Beim
TSV Rüningen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 18:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass der TSV Rüningen mit 2 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Waldhofer und Döring, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Die richtige Taktik hatten Waldhofer / Döring beim 3:0-Sieg
gegen Klein / Randel von Beginn an. Einen Sieg holte Mattis Waldhofer bei seinem 3:1 gegen Emely
Ratheisky. Ohne Satzgewinn für Paul Martens verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Vincent Klein. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1.
Völlig ungefährdet war daraufhin wiederum der Sieg von Tim Döring gegen Emely Ratheisky nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:3, 9:11, 12:10 nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Paul Martens war im Einzel gegen Peet Randel nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Mattis Waldhofer gelang es, Vincent Klein im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Die richtige
Herangehensweise hatte Tim Döring beim Sieg in drei Sätzen gegen Peet Randel ab dem ersten
Ballwechsel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 6:1.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Wolfenbüttel II nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TSV Rüningen vor dem nächsten Spiel, das am 28.02.2024 gegen den VfL Salder
ansteht, 1:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Wolfenbüttel II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.02.2024 gegen den RSV Braunschweig.

 Statistik:
 ESV Wolfenbüttel II

Doppel: Waldhofer / Döring 1:0 
Einzel: M. Waldhofer 2:0, P. Martens 1:1, T. Döring 2:0 

 TSV Rüningen
Doppel: Klein / Randel 0:1 
Einzel: V. Klein 1:1, E. Ratheisky 0:2, P. Randel 0:2


